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Zusammen geht es weiter
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LUX Ankunft und Abschied - Seite 5

noris inklusion Schichtwechsel - Seite 18

Handglockenspiel.   Foto: Noah Lentzen 
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Telefon: 0911 - 9 51 80 82
  
Mo, Di, Do   8 - 19 Uhr 
Mi, Fr     8 - 18 Uhr
Sa     8 - 13 Uhr 

Telefon: 0911 - 51 17 36

Mo - Fr    8 - 18 Uhr 
Sa    8 - 13 Uhr 

www.ihre-ahornapotheke.de

Liebe Stadtteilbewohner*innen,

ein neues Jahr hat begonnen, aber 
die Hoffnung auf friedlichere Zeiten 
als zum letzten Jahresbeginn haben 
sich leider nicht erfüllt. Ein weiterer 
Krieg ist ausgebrochen und stellt uns 
im Miteinander vor neue Heraus-
forderungen. Nie war es wichtiger 
anderen unvoreingenommen zu be-
gegnen, um Ängste und Vorurteile 
abzubauen. Die Gelegenheit dazu 
besteht z.B. in der fünfwöchigen Ves-
perkirche (www.vesperkirche-nuernberg.
de), die bis einschließlich 18. Februar 
stattfindet und neben Essen und Ge-
sprächen im Kirchenraum dienstags 
bis sonntags (10.30 Uhr - 15.30 Uhr) 
geselliges Beisammensein ermög-
licht.

Ab Februar wird ein neues Angebot 
regelmäßig im Sigena Nordostbahn-
hof stattfinden, um Menschen, die 
finanzielle Schwierigkeiten haben 
kompetente Beratung an die Seite 
zu stellen. ISKA (Seite 10) ist seit 
vielen Jahren in Nürnberg aktiv und 
reagiert nun in Kooperation mit dem 
Seniorennetzwerk Nürnberg auf ver-
schärfte Problemlagen, die viele im 

Alter treffen. Zögern Sie bitte nicht 
sich zu informieren und gegebenen-
falls entsprechende Hilfe anzuneh-
men.

Wer sich im neuen Jahr sportlich be-
tätigen möchte, findet auf Seite 9 e 
einen Yogakurs in direkter Nähe des 
Grünstreifens, der vielleicht reizvoll 
ist. Im Sigena und im Stadtteiltreff 
gibt es ebenfalls entsprechende Be-
wegungsangebote und Arif Taşdelen 
(Seite 22) hat als leidenschaftlicher 
Fußballer entschieden, sich neben 
seinen bisherigen Schwerpunkten 
zukünftig auch im Bereich Sport 
vermehrt zu engagieren.

Änderungen und Feiern stehen im 
neuen Jahr an. Allerheiligen be-
kommt eine neue Orgel, die Olgas 
begehen im Frühsommer ein wei-
teres Jubiläum, der Klinikverbund 
wird umgesetzt und auch sonst wird 
sicher viel im Stadtteil geboten sein. 

Ihnen allen einen schönen Winter, 
freudige Erwartungen auf Kom-
mendes, frohe Faschingstage und 
sonnige Erlebnisse mit oder ohne 
Schnee!  Die Redaktion
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Weitere Zuwendungen 
der wbg-Stiftung

Gruppenbild am Ende der Übergabe der Zuwendungen 
durch den Vorsitzenden des Vorstandes der wbg 2000 
Stiftung, Frank Thyroff (mitte).
Foto: Michaela Zoremba

Die Organe der wbg 2000 Stiftung 
haben für insgesamt neun sehr un-
terschiedliche Einrichtungen und 
Organisationen 26.500 € bewilligt. 
Die Spendenschecks übergibt Frank 
Thyroff, Vorstandsvorsitzender der 
wbg 2000 Stiftung.

10.000 € gehen an die Kinder-
haus Nürnberg gGmbH für die 
Errichtung eines Multifunktions-
spielplatzes mit Hartplatz auf dem 
Naturspielplatz Neulichtenhof. Den 
Scheck nimmt Stefan Dürr, stell-
vertretender Geschäftsführer der 
Kinderhaus Nürnberg gGmbH, 
entgegen.
Die Elterninitiative Bauspiel-
platz Langwasser U e.V. wird 
mit 3.000 € für ihr Nachhaltigkeits-
projekt im Rahmen des 50-jährigen 
Jubiläums des ältesten pädagogisch 
betreuten Spielplatzes in Nürnberg-
Langwasser gefördert. Hierbei sol-
len Themen wie Nachhaltigkeit und 
erneuerbare Energien aufbereitet 
und für Kinder greifbar gemacht 
werden. Es freut sich über den 
Scheck Thomas Wagner, stellver-
tretender Vorsitzender des Eltern-
initiative Bauspielplatz Langwasser 
U e.V.
Die Künstlergruppe Der KREIS 
e.V. erhält 3.000 € für ihr Ausstel-
lungsprojekt „Kharkiv School of 
Photography“. In der Gruppenaus-
stellung soll eine fotografische Stil-
richtung aus der Ukraine gezeigt 
werden, die von Ironie und dem 
kritischen Blick auf die Realität ge-

prägt ist. Über die Zuwendung freut 
sich Thomas May, Vorsitzender der 
Künstlergruppe Der KREIS e.V.

Der 38. Deutsche Evangelische 
Kirchentag Nürnberg 2023 e.V. 
wird mit 2.000 € bei der Durch-
führung des regionalen Kulturpro-
jekts „Schöpfung-Koyaanisqatsi“, 
bezogen auf die Film-Leihgebühr, 
unterstützt. Das interdisziplinäre 
Projekt zeigt die menschliche Ver-
antwortung im vom Klimawandel 
geprägten Jetzt auf. Den Spenden-
scheck entgegen nehmen Philipp 
Sommerlath, Landeskirchlicher 
Beauftragter Evang.-Luth. Kirche 
in Bayern und Clara-Marie Jantos, 
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Koordinatorin des regionalen Kul-
turprogramms. 
Mit 2.000 € wird das Fränkische 
Bildungswerk für Friedens-
arbeit e.V. bei der Maßnahme 
„W.I.R.–KiTa“ gefördert. Dabei 
steht die Resilienzförderung von 
Kindern, Eltern und Erziehenden 
im Vordergrund, die im Zuge ak-
tueller Krisen immer mehr an Be-
deutung gewinnt. Sibylle Weiler, 
Projektverantwortliche, und Nina 
Siebert, Projektkoordination, neh-
men den Scheck entgegen. 
Die „4-teilige Veranstaltungsreihe 
Ideensprints“ der Relevanzre-
porter gUG wird mit 2.000 € ge-
fördert. Mit diesem Projekt sorgen 
die Relevanzreporter mithilfe von 
community-basiertem Journalismus 
für mehr Ehrlichkeit, Transparenz, 
Nahbarkeit und direkte Einbezie-
hung von Menschen, um das Ver-
trauen in den lokalen Journalismus 
zu stärken. 
Der Jugendtanzensemble Tan-
zerei-Verein e.V. erhält eine Zu-
wendung in Höhe von 1.500 € für 
das Projekt „Aufbruch“. Mit dem 
Tanztheaterstück weisen die Tan-
zenden im Alter von 13 bis 21 Jahren 
auf Themen hin, die Jugendliche be-
wegen, und gestalten ein abendfül-
lendes Stück. Lina Wagner, Leiterin 
des Jugendtanzensemble Tanzerei-
Verein e.V. nimmt den Spenden-
scheck entgegen.

1.500 € gehen an den DEGRIN e. 
V. für die Ausstattung des GOS-
TINI DEGRIN-Kinderhorts und 
den DEGRIN-Schülertreff als au-
ßerschulische Förderung für Kin-
der und Jugendliche. David Dank, 
Geschäftsführer des Degrin e.V. und 
Max Preiß, Erzieher, freuen sich 
über die Zuwendung.
Das Ausstellungs- und Buchpro- 
jekt, „Trottellumme und Wüsten-
steinschmätzer“ vom Institut für 
moderne Kunst e.V. wird mit 
1.500 € unterstützt. Das interdiszi-
plinäre Kunstprojekt weist auf die 
Vielfalt der Vogelarten hin und the-
matisiert das Artensterben. Man-
fred Rothenberger, Direktor des 
Instituts für moderne Kunst Nürn-
berg, nimmt den Spendenscheck 
entgegen. 

„Mit der heutigen Ausschüttung 
haben wir wieder eine ganze Rei-
he sinnvoller und guter Projekte 
zum Wohle der Stadtgesellschaft 
Nürnbergs gefördert. Einige wur-
den bereits realisiert, andere stehen 
noch davor, alle haben jedoch eine 
Förderung verdient. So freuen wir 
uns, dass wir als wbg 2000 Stiftung 
an vielen Stellen helfen konnten“, 
stellt Frank Thyroff anlässlich der 
Zuwendungsübergaben fest.
Anträge auf Unterstützung können 
an die 

wbg 2000 Stiftung
Frau Pfister
Glogauer Straße 70, 
90473 Nürnberg

gerichtet werden. Informationen 
und Antragsformulare gibt es im In-
ternet unter www.wbg2000stiftung.de.
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LUX – Junge Kirche Nürnberg

Einführung mit Interview.

Volles Haus beim Kulturabend.

Einstand mit Currywurst und 
Regenbogen – Daniel Kistner ist 
neuer LUX-Pfarrer
Am 24. September wurde Daniel of-
fiziell als Pfarrer in der LUX einge-
führt. Ganz neu war er nicht mehr: 
Seit dem 1. Juli arbeitet er in der 
LUX und hatte seither schon Som-
merprogramme und Gottesdienste 
in der LUX gefeiert.
Die Einführung stand unter dem 
Bibelwort aus Galater 3,28: „Hier 
ist nicht Jude noch Grieche, hier 
ist nicht Sklave noch Freier, hier ist 
nicht Mann noch Frau; denn ihr seid 
allesamt einer in Christus Jesus.“
Gottes Schöpfung ist bunt; Herkunft, 
sozialer Status oder Geschlecht spie-
len bei Gott und in seiner Kirche kei-
ne Rolle.
Im Anschluss an den Gottesdienst 
gab es einen Empfang mit Curry-
wurst und warmen Worten. 

Kulturzeit in der LUX
Kulturmäßig schauen wir zurück 
auf einen Comedyherbst vom Feins-
ten: Durch unseren Kooperations-
partner, das Concertbüro Franken, 
durften wir wieder die „ganz großen 
Größen“ hier in der LUX begrüßen, 
die uns viele Abende voller trainier-
ter Lachmuskeln beschert haben. 
Maxi Gstettenbauer titelte seine 
Show mit „Gute Zeit“: „Denn genau 
das scheint so weit weg wie noch nie.“
Humor ist stärker als Muskeln: Basti 
Bielendorfer gab sich als „Mr Boom-
basti“ als Superheld zu erkennen. 

Martin Frank hingegen sinnierte 
bei ebenfalls ausverkauftem Haus 
in niederbayrischer Mundart „ge-
wohnt frech, hintersinnig und ge-
spickt mit noch mehr Arien über 
unser teils doch recht absurdes Le-
ben auf dieser Erde.“
Eine willkommene Abwechslung 
dazwischen bot die A capella-Band 
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Die wahren Superheld*innen: Verköstigung 
der hungrigen Meute in der Pause.

Reformation - Live in LUX - Audibel im Radio

„Alte Bekannte“ mit ihrer Show 
„Nix geht über live!“. Zum zweiten 
Mal lieferten sie in der LUX dank der 
Bayreuther Agentur Motion einen 
herausragenden Konzertabend mit 
gemütlich-familiärer Atmosphäre 
und Autogrammstunde am Ende, 

LUX im Fernsehen – 
Ewigkeitssonntag
Am Ewigkeitssonntag (26.11.23) hat-
ten wir eine weite Perspektive: Ewig-
keit. Zusammen mit dem Franken 
Fernsehen haben wir einen Gottes-
dienst produziert. Musik, Theater, 
Gebete und Predigt: alles war dabei. 
Die Vorbereitungen für den Gottes-
dienst waren vielfältig: In unserem 

LUX im Radio – Reformationstag
Am 31.10. ist Reformationstag. Seit 
über 500 Jahren feiern wir den in der 
Evangelischen Kirche. Dieses Jahr 
auch in der LUX. Zusammen mit 
dem Team vom BR haben wir einen 
Radiogottesdienst gefeiert. Egal ob 
man vor Ort oder vor dem Radio 
teilgenommen hat: Die Worte gin-
gen ins Herz. Die Jugendlichen der 
LUX haben mit eigenen Worten be-
schrieben, was Reformation für sie 
heißt: Wir sind alle Priester*innen. 
Wirklich alle. Wir dürfen von Gott 
reden, egal ob im Gottesdienst oder 
im Alltag. Alle gehören in Gottes 
Familie und keine*r ist besser oder 
schlechter.
Die Predigt von Anna-Nicole Hein-
rich, ehrenamtliche Präses der 
EKD, zeigte nochmal, wie wichtig 
es ist, dass wir alle unseren Glauben 
nach außen zeigen und leben. Gott 
hat uns alle berufen.

bei der sie sich viel Zeit ließen für 
individuelle Gespräche und Fotos 
mit ihren treuen Fans. Alte Hits der 
Wise Guys, aus der die Band 2018 
hervorgegangen ist, durften natür-

lich auch nicht fehlen und sorgten 
für viel Nostalgie und Begeisterung. 
Wie man sieht: Viele VIPs auf der 
Bühne von LUX. Aber die wahren 
VIPs – oder Superheld*innen – der 
Kulturveranstaltungen sind unsere 
Ehrenamtlichen, ohne die solche 
Abende kaum möglich wären. 
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Was passiert in Lux?

26.01. | 18 Uhr Lichtring und 
Feier zu Annas Verabschiedung
Alles hat seine Zeit. So auch der 
Abschied. Feier mit uns die gemein-
same Zeit in der LUX. Nutze die 
Chance, um persönlich tschüss zu 
sagen. Nach dem Lichtring-Got-
tesdienst laden wir herzlich ein, um 
noch einmal alles gemeinsam Erleb-
te zu feiern!

Neue Herausforderungen für Anna.

Workshop: Leben.Sterben.Und ich? 
am 22. September haben wir uns in-
haltlich mit der eigenen Endlichkeit 
beschäftigt. Im Anschluss haben wir 
in mehreren Treffen überlegt, wel-
che Vorstellungen wir haben und 
was unsere Hoffnung trägt.
Die Aufregung hat ihren Höhepunkt 
erreicht, als wir uns am 22. Oktober 
dann mit dem Aufnahmeteam ge-
troffen haben. Bei Hans Batz und 
Corin Schatz waren wir gut aufge-
hoben und konnten das Beste aus 
unseren Vorbereitungen rausholen.
Der Gottesdienst wurde am 26. 
November um 10 Uhr ausgestrahlt.  
Außerdem haben wir uns um 18 
Uhr getroffen und den Gottesdienst 
live gefeiert.
Den Gottesdienst kann man on-
line auf dem YouTube-Kanal vom 
Evangelisch-Lutherischen Dekana-
te Nürnberg ansehen. 

Alles hat seine Zeit …
So wie im Winter Zeit ist für den ers-
ten Schnee, Plätzchen und Punsch, 
so gibt es auch in der Jugendkirche 
Rhythmen und wieder Zeit für Ver-
änderung. 
Für mich (Anna Rohlederer) ist es an 
der Zeit, mich aus der LUX und vom 
Nordostbahnhof zu verabschieden. 
Es waren gute 7 Jahren und sie wa-
ren wirklich gut! Da waren wilde 
Projekte, kleine, große Gottesdiens-
te wie Marvel, Disney, Halligalli, 
laute, leise; da war ein Jubiläum, 
eine Denkwerkstatt, Verabschie-
dungen und Begrüßungen von 
Kolleg*innen, viele neue Gesichter, 
immer wieder und bis heute, viel ge-
meinsames unterwegs sein bei Frei-
zeiten, Kirchentagen. 1.000 Liter 

gemeinsamer Kaffee, gemeinsames 
Lachen und Weinen.
So vieles, was ich gerne gemacht 
habe und für das ich sehr dankbar 
bin. Und trotzdem: alles hat seine 
Zeit und für mich ist es jetzt an der 
Zeit zu gehen.
Am 26. Januar findet meine Verab-
schiedung statt und ich würde mich 
wirklich freuen, wenn wir uns noch-
mal sehen! Also: bis bald! 

04.02. | 18 Uhr LUX-Gottesdienst
Von jungen Menschen für jun-
ge Menschen. Komm vorbei und 
schau, was wir so machen.
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Fotos: LUX–Junge Kirche Nürnberg
Texte: Daniel Kistner

LUX - Junge Kirche Nürnberg
Leipziger Straße 25, 90491 Nürnberg

www.lux-jungekirche.de
Instagram @lux_jungekirchenbg  

facebook.de/lux.jungekirche
youtube.de/jugendkirchenbg

Vorankündigung 

ThemenWE Rassismus
20.04. | 19 Uhr Lesung Sarah Vece-
ra und Thea Hummel
Sarah Vecera liest aus ihrem Buch 
„Wie ist Jesus weiß geworden“ und 
stellt sich zusammen mit ihrer 
Podcast-Kollegin (aus „Stachel & 
Herz“) Thea Hummel den Fragen 
der Zuschauer*innen. 
Von Anfang an war die Kirche für 
alle Menschen gedacht. Trotzdem 

gibt es auch in ihr rassistische Struk-
turen, die weißen Menschen meis-
tens gar nicht auffallen. Vorverkauf: 
4 €/2 € | Abendkasse: 6 €/4€
21.04. | 9.30 – 15 Uhr Antirassismus 
Workshop mit Sarah Vecera & Thea 
Hummel
Der Workshop richtet sich insbe-
sondere an Interessierte aus Kirche, 
Gemeinde und Verband, ist aber für 
alle offen! 
Wir wollen uns selbstkritisch hinter-
fragen, sensibel werden für rassisti-
sche Strukturen und Sichtweisen 
und uns überlegen, wie wir unser 
Umfeld und unseren Alltag prak-
tisch verändern können. Eintritt 4 €
21.04. | 18 Uhr LUX-Gottesdienst 
rund um das Thema Antirassismus
Wir wollen vor Gott all das brin-
gen, was uns an diesem Wochenen-
de rund um das Thema Rassismus 
(in der Kirche) beschäftigt, bewegt, 
aufgewühlt, traurig oder zuversicht-
lich gemacht hat. Ein offenes Ohr, 
gelebte Nächstenliebe, Empathie 
und Sichtwechsel, selbstkritisch sein 
und anfangen, unsere Kirche so zu 
verändern, dass sie ein wirklich si-
cherer Ort für alle Menschen ist.
Neugierig geworden?
Hol dir unser Programm überall wo Flyer 
ausliegen. Alle Tickets gibt es ab 2024 
über die Homepage!

09.02. | Konfi-Party
Die Konfi-Zeit geht dem Ende ent-
gegen. Vor dem großen Fest gibt es 
eine fette Party bei uns. Alle Kon-
fis und deren Konfi-Gruppen sind 
eingeladen. Anmeldung über eure 
Konfi-Gruppen. Bei Fragen gerne 
an lux.ejn@elkb.de wenden.
03.03. | 18 Uhr  
Jugendgottesdienst
Du bist zwischen 14 und 18 Jahren 
alt? Dann bist du hier genau richtig. 
Du bist älter? Dann darfst du gerne 
trotzdem vorbeischauen.
12.03. | 19.30 Uhr 
PowerPoint-Karaoke
Stell dir vor du musst eine Präsen-
tation halten die du noch nie davor 
in deinem Leben gesehen hast und 
alles was zählt, ist dass du dich mög-
lichst gut verkaufst.
Euch erwartet eine bunte Mischung 
aus Comedy, Verzweiflung, Absur-
dität, Fremdscham und vor allem 
guter Unterhaltung. 
30.03. Osternacht
Die Nacht durchmachen? Spielen, 
singen, am Feuer chillen? Alles ist 
möglich. Mach mit bei der Oster-
nacht 2024.
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Yoga ist für mich schon sehr viele 
Jahre eine wertvolle Begleitung in 
meinem Leben. Daher ist es mir ein 
Anliegen, Yoga weiterzutragen und 
anderen Menschen näher zu brin-
gen.

Wichtig ist mir, dass sich jede Teil-
nehmerin willkommen fühlt. In der 
„Yoga-Tradition“ in der ich ausgebil-
det bin, stehen die Yogaübenden mit 
ihren individuellen Voraussetzun-
gen im Mittelpunkt, denn Yoga ist 
für alle Menschen da. Die einzelnen 
Übungen können durch kleine Ver-
änderungen je nach Bedarf schwie-
riger oder leichter als in der „klassi-
schen“ Form praktiziert werden.
Seit einigen Jahren biete ich ei-
nen Frauen-Yogakurs in Nürnberg 
Nordost an.
Im neuen Jahr startet in der Saalfel-
der Straße wieder ein Kurs zu dem 
Sie sich jetzt anmelden können. 
Dieser Kurs ist geeignet für alle, die 
sich eine Auszeit vom Alltag nehmen 
möchten.
Durch Yoga erreichen wir unsere 
innere Mitte und somit Ruhe, Kon-
zentration und neue Energie. Āsanas 
(Körperübungen) dehnen, kräftigen 
und entspannen uns. Der Atem fließt 
immer in die Übungspraxis mit ein, 
denn er verbindet uns mit uns selbst. 
Prānāyma (Atemübungen) vertiefen 
unsere Übungspraxis.

Das Besondere: Dieser Kurs kann 
von der Krankenkasse bezuschusst 
werden.

Kursbeginn: Do, 11.01.2024
Termine: immer Do, 18.30-20 Uhr
Ort: Saalfelder Straße
Kontakt und weitere Information: 
fenzl.johanna@web.de

Neuer Yoga Kurs für Frauen 
in Nürnberg Nordost
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Das ISKA Nürnberg, Schuldner- 
und Insolvenzberatung im Auftrag 
der Stadt Nürnberg, kommt in den 
Stadtteil und berät zur finanziellen 
Situation im Alter.

Das Institut für soziale und kulturel-
le Arbeit, kurz ISKA, bietet seit 35 
Jahren Bürgerinnen und Bürgern 
der Stadt Nürnberg kostenfreie Hilfe 
bei Überschuldung und finanziellen 
Problemen an. Im Rahmen eines 
Projektes mit der Diakonie Deutsch-
land und durch finanzielle Unter-
stützung des Verbraucherschutzmi-

nisteriums in Berlin 
können wir nun auch 
Beratungen vor Ort 
im Stadtteil Nordost-
bahnhof für Senioren 
und Seniorinnen ab 
60 Jahren anbieten.
Ab dem 8. Februar 
2024 sind wir jeden 
ersten und dritten 
Dienstag im Mo-
nat von 13.30 bis 
15.30 Uhr im Se-
niorennetzwerk 
Nordostbahnhof, 
in der Plauener Str. 7 
und bieten Beratun-
gen an. Sie können 
einfach ohne Termin 
vorbei schauen oder 
unter der Telefon-
nummer (0911) 24 46 
30 unter dem Stich-
wort: Nordost einen 
Termin vereinbaren. 

Bei folgenden Fragen oder Proble-
men können wir Sie zum Beispiel 
unterstützen:
• Wenn Sie demnächst oder seit 

kurzem in Rente sind und fest-
stellen, dass die finanziellen Be-
lastungen, wie Miete, Energie, 
Ratenzahlungen mit der laufen-
den Rente nicht mehr gestemmt 
werden können. 

• Wenn der Partner oder die Part-
nerin erkrankt oder verstirbt und 
dadurch finanzielle Einschrän-
kungen oder auch Belastungen 
entstehen und diese dann aus 
dem Einkommen nicht mehr be-
wältigt werden können. 

• Besonders im Fall des Todes ei-
nes Partners oder einer Partnerin 
stellt sich schnell die Frage, soll 
ich das Erbe annehmen und was 
ist, wenn Schulden vorhanden 
sind?

In diesen und vielen weiteren Fragen 
zu Finanzen, Schulden und auch 
Unterstützungsleistungen können 
wir sie vertraulich und kostenfrei 
beraten. Lieber einmal mehr nach-
fragen, als zu spät kommen. Unsere 
Beraterin Frau Bade steht Ihnen da-
für zur Verfügung. Frau Bade kann 
Sie über Leistungsansprüche infor-
mieren, bei der Durchsetzung ihrer 
Reche behilflich sein oder auch mit 
Gläubigern verhandeln, wenn Sie 
nicht mehr in der Lage sind ihren 
Zahlungsverpflichtungen nachzu-
kommen.

Schuldnerberatung am Nordostbahnhof

INSTITUT FÜR SOZIALE UND KULTURELLE ARBEIT
NÜRNBERG

S C H U L D N E R - U N D 
INSOLVENZBERATUNG 
Wir beraten und unterstützen
Bürgerinnen und Bürger der Stadt Nürnberg 
und des Landkreises Nürnberger-Land 
kostenfrei u. a. bei 

•   der Bewältigung ihrer Schuldenprobleme 

•  der Überprüfung von Forderungen

•  der Erhöhung des Freibetrages auf einem P-Konto

•  der Durchführung von Insolvenzverfahren

Institut für soziale und kulturelle Arbeit (ISKA) Nürnberg
U n t e r e  K r ä m e r s g a s s e  3  •  9 0 4 0 3  N ü r n b e r g
Te l . :  0 9 1 1  2 4 4 6 3 - 0  •  F a x :  0 9 1 1  2 4 4 6 3 - 1 9 
E-Mai l :  schuldnerberatung@iska-nuernberg.de
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Das bundesweite Projekt der sozial-
räumlichen sozialen Schuldnerbera-
tung für Seniorinnen und Senioren 
macht diese Beratung vor Ort bzw. 
auch bei Ihnen zu Hause möglich.
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Stadtteilbibliothek Schoppershof
Merseburger Str. 6, 90491 Nürnberg
Tel. (0911) 231 41 43 oder stb-schoppershof@stadt.nuernberg.de
Eintritt frei, Termine mit Anmeldung

#GAMING

dienstags, jeweils
14.30 – 15.15 Uhr & 16 – 16.45 Uhr 
16. | 30. Januar
20. | 27. Februar
05. | 19. März
Konsolenspielenachmittag ab 8 Jahren

Mit der Nintendo Switch taucht ihr 
in abenteuerliche Welten ein. Auf 
dem großen Bildschirm macht das 
Konsolenspielen noch mehr Spaß. 
Lasst euch überraschen, welches 
Spiel auf euch wartet oder leiht 
euch euer Wunschspiel vorher aus. 
Ihr könnt euch als kleine Gruppe 
anmelden oder überraschen lassen, 
wer mitspielt. 

MINT-Experimente

26. Januar, 16 – 16.45 Uhr
29. Juli, 16 – 16.45 Uhr
Für Kinder ab 6 Jahren

Mit ganz einfachen Materialien 
wie z. B. Zitronen, Luftballons und 
Streichholz wollen wir spannende 
Versuche durchführen. Dabei lernt 
ihr interessante chemische Vorgän-
ge kennen. So macht Wissenschaft 
Spaß! 

ISKA Nürnberg
Untere Krämersgasse 3
90403 Nürnberg
Telefon: (0911) 24 46 30
E-Mail: 
schuldnerberatung@iska-nuernberg.de

Einfach kreativ! 
Basteln & Malen

jeweils freitags 16 – 16.45 Uhr 
Für Kinder ab 4 Jahren

19. Januar: Schneemannlicht
heute bis 16.30 Uhr
Mitten in der Winternacht ist der 
Schneemann noch hellwach! Bastle 
dir ein Schneemannlicht und lass 
es im Dunkeln leuchten.
2. Februar: Konfetti-Kanone 
Ein großer Spaß zu Fasching und an 
Kindergeburtstagen! 
15. März: Osterküken 
Mit Karton, Wolle und Papier ge-
lingt eine kleine Osterüberraschung. 

Schuldnerberatung vor Ort in Nordost

Das ISKA Nürnberg, Schuldner- und Insolvenzberatung im Auftrag der Stadt Nürnberg 
kommt in Ihren Stadtteil.

Wir beraten zur finanziellen Situation im Alter.

Das Institut für soziale und kulturelle Arbeit, kurz ISKA, bietet seit 35
Jahren Bürgerinnen und Bürgern der Stadt Nürnberg kostenfreie Hilfe bei
Überschuldung und finanziellen Problemen an. 

Im Rahmen eines Projektes mit der Diakonie Deutschland und durch
finanzielle Unterstützung des Verbraucherschutzministeriums in Berlin
können wir nun auch Beratung vor Ort im Stadtteil Nordost für Senioren
und Seniorinnen ab 60 Jahren anbieten. 

Das ISKA Nürnberg bietet ab dem 08. Februar 2024 im 
Seniorennetzwerk Nordostbahnhof, in der Plauenerstr. 7 jeden ersten
und dritten Dienstag im Monat von 13.30 bis 15.30 Uhr Beratungen an.
Sie können einfach ohne Termin vorbei schauen oder auch unter der
Telefonnummer 24463-0 unter dem Stichwort: Nordost einen Termin
vereinbaren. 

Bei welchen Fragen oder Problemen können wir Sie zum Beispiel
unterstützen:
Ein wichtiger Bereich ist, wenn Sie demnächst oder seit kurzem in Rente
sind und feststellen, dass die finanziellen Belastungen, wie Miete,
Energie, Ratenzahlungen mit der laufenden Rente nicht mehr gestemmt werden können. Auch wenn der 
Partner oder die Partnerin erkrankt oder verstirbt und dadurch finanzielle Einschränkungen oder auch 
Belastungen entstehen und diese dann aus dem Einkommen nicht mehr bewältigt werden können. 
Besonders im Fall des Todes eines Partners oder Partnerin stellt sich schnell die Frage, soll ich das Erbe 
annehmen und was ist, wenn Schulden vorhanden sind? 

In diesen und vielen Fragen zu Finanzen, Schulden und auch Unterstützungsleistungen können wir sie 
vertraulich und kostenfrei beraten. Lieber einmal mehr nachfragen, als zu spät kommen. 
Unsere Beraterin Frau Bade steht Ihnen für diese und weitere Fragen und Probleme zur Verfügung. Frau 
Bade kann Sie über Leistungsansprüche informieren, bei der Durchsetzung ihrer Reche behilflich sein oder 
auch mit Gläubigern verhandeln, wenn Sie nicht mehr in der Lage sind ihren Zahlungsverpflichtungen 
nachzukommen. 

Das bundesweite Projekt der sozialräumlichen sozialen Schuldnerberatung für Seniorinnen und Senioren 
macht diese Beratung vor Ort bzw. auch bei Ihnen zu Hause möglich. 

Ab 08.02.2024 sind wir für Sie erreichbar in der Plauenerstr. 7 im Seniorennetzwerk: 
Alle zwei Wochen (1. und 3. Dienstag im Montag) von 13.30 bis 15.30 Uhr oder nach persönlicher 
Terminvereinbarung bei Ihnen zu Hause.

Kontaktdaten:
ISKA Nürnberg
Untere Krämersgasse 3 
90403 Nürnberg
Telefon: 24463-0
Email: schuldnerberatung@iska-nuernberg.de
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Plauener Str. 7
90491 Nürnberg

NEU

SIGENA-Nachbarschaftstreff

Regelmäßige Veranstaltungen und Termine
Mittagessen
Dienstag und Donnerstag Mittagstisch im Treff oder zum Abholen
Voranmeldung bis spätestens einen Werktag zuvor bis 12 Uhr, Telefon 519 27 79
Bitte beachten Sie die aktuellen Aushänge im SIGENA-Nachbarschaftstreff!

Gemeinsame Spaziergänge
Telefonisch vereinbaren wir einen Termin für einen Spaziergang im Stadtteil.

Gemeinsames Handarbeiten 
Montags von 13.30 bis 17 Uhr, Informationen bei Barbara Dennerlein  
Telefon 0911 / 51 55 45

Smartphone und PC-Beratung
Ansprech partner*innen helfen Ihnen bei Fragen zu Ihrem Smartphone  
oder Problemen bei der Einrichtung Ihres PCs bzw. Laptops.  
Anmeldung unter Tel. 519 27 79

Gedächtnistraining
Jeden Donnerstag von 13.30 bis 15.30 Uhr.  
Informationen bei Ute Grünwedel, Telefon 0911 / 64 94 506

Wirbelsäulengymnastik 
Jeden Freitag von 17 bis 18 Uhr im SIGENA-Nachbarschaftstreff.  
Voranmeldung erforderlich: Frau Riedel, Telefon 0171 / 95 33 875

Offener SIGENA-Treff
Kaffeetrinken, Plaudern, Spielen, Nachbarn kennenlernen...  
Mittwoch, 10.01., 21.02., 28.02., 06.03., 13.03. und 20.03.24 von 14 bis 16 Uhr

Reparaturwerkstatt 
Defekte Geräte und Gegenstände werden von einem ehrenamtlichen 
Handwerker repariert. Wichtig dabei ist, dass Sie bei der Reparatur 
dabei bleiben und nach Möglichkeit mithelfen.  
Dienstag, 27. Februar von 17 bis 19 Uhr

Im Büro erreichen Sie uns persönlich oder telefonisch: 
Mo-Fr von 10 bis 13 Uhr, Telefon 0911 / 519 27 77 oder 519 27 79 

Veranstaltungskalender Jan., Feb., März 2024

Einzelberatung im SIGENA-Nachbarschaftstreff 
Terminvereinbarung bei Helga Beßler, Tel. 519 27 79

Pflegeberatung
Eine Fachkraft vom ambulanten Dienst des BRK kommt am Mittwoch, 06.03. in 
den SIGENA-Nachbarschaftstreff (14 bis 16 Uhr), um uns zu einem Thema aus dem 
Bereich Pflege zu informieren. 

Schuldnerberatung
Dienstag, 06. und 20. Februar von 14 bis 16 Uhr 
Frau Bade von der ISKA bietet zweimal im Monat eine Beratung  
zum Thema an und zeigt Wege aus Ihrer Schuldensituation. 

Nachbarschaftshilfe
Wir helfen Ihnen weiter, wenn Sie jemanden zum Einkaufen oder für Botengänge 
brauchen. Melden Sie sich einfach bei uns zu den angegebenen Bürozeiten.

Klavierunterricht bei Frau Damaris Mallý
Bei Interesse bitte Termine vereinbaren unter Telefon 0911 / 39 20 906.
Gerne können auch Patenschaften für Schüler*innen übernommen werden,  
deren Eltern sich die Klavierstunden nicht leisten können.

Stammtisch im Seniorennetzwerk Nordostbahnhof
 Mittwoch, 31. Januar: Vorstellung der Schuldnerberatung (ISKA) 
 Dienstag, 13. Februar: Faschingsfeier
  Mittwoch, 27. März: Diavortrag  

und österliches Beisammensein
jeweils von 14 bis 16 Uhr

E-Mail: helga.bessler@ 
kvnuernberg-stadt.brk.de
elisabeth.gugel@ 
kvnuernberg-stadt.brk.de

SIGENA-NOB_Termine_1-2024_Druck.indd   1-2 08.12.2023   10:09:44
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06. und 20.02. | 05. und 19.03., jeweils 13.30 - 15.30 Uhr
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Mommsenstraße 24, 90491 Nürnberg, Tel. 0911 5699-0, www.theresien-krankenhaus.de
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Seit 95 Jahren für Sie da!Seit 95 Jahren für Sie da!

HERZLICH WILLKOMMEN
IM ST. THERESIEN-KRANKENHAUS NÜRNBERGIM ST. THERESIEN-KRANKENHAUS NÜRNBERG

Ihr 
Krankenhaus

im Nürnberger 
Norden
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Seit 95 Jahren für Sie da!Seit 95 Jahren für Sie da!

HERZLICH WILLKOMMEN
IM ST. THERESIEN-KRANKENHAUS NÜRNBERGIM ST. THERESIEN-KRANKENHAUS NÜRNBERG

Ihr 
Krankenhaus

im Nürnberger 
Norden

Das St. Theresien-Krankenhaus 
in der Mommsenstraße und das 
Krankenhaus Martha-Maria in 
der Stadenstraße schließen sich ab 
dem kommenden Jahr zusammen. 
Für Patientinnen und Patienten 
ändert sich dadurch nichts. Beide 
Kliniken verfügen u.a. weiter über 
eine 24-Stunden-Notaufnahme, 
Intensivstation und OPs und auch 
die Geburtshilfe im St. Theresien-
Krankenhaus bleibt unverändert 
bestehen.

Für die Patientinnen und Patienten 
bedeutet das konkret: Sie können 
weiterhin ihre gewohnte Klinik und 
ihre Ärztinnen und Ärzte aufsu-
chen. Spürbar profitieren werden 
sie jedoch von der engeren Zusam-
menarbeit der Fachabteilungen und 
Medizinischen Versorgungszentren 
an beiden Standorten. Sie erhalten 

so einen erweiterten Zugang zu 
mehr Fachärztinnen und -ärzten, 
spezialisierten Behandlungen und 
hochwertiger zugewandter Pflege. 
Dadurch wird sich die medizinische 
Versorgung der Menschen im Nürn-
berger Nordosten weiter verbessern.
Die Geschäftsführungen beider 
Kliniken betonen, dass es keinerlei 
Personaleinsparungen geben wird - 
im Gegenteil, man sei auf der Suche 
nach Fachkräften nicht nur im ärzt-
lichen oder pflegerischen Dienst, 
sondern auch im Funktionsdienst, 
in der Verwaltung oder Service.

Aktuelle Stellenangebote finden Sie 
unter:
https://karriere.martha-maria.de/de/
offene-stellen und https://theresien-kran-
kenhaus.career.softgarden.de/

Anja Müller

Verbund von St. Theresien-Krankenhaus 
und Krankenhaus Martha-Maria
Keine Änderung im Angebot und Service für  
Patientinnen und Patienten
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Am 2. Adventssonntag fand der 
sechste Adventsmarkt am Nordost-
bahnhof in der LUX – Junge Kirche 
Nürnberg statt.
Lange mussten wir ihn missen, nun 
war er nach 3 Jahren pandemiebe-
dingter Pause wieder zurück, unser 
Adventsmarkt am Nordostbahnhof.
Das besinnliche Programm war 
eine Freude für alle Besucher*innen 
ob jung oder alt. Um 10 Uhr starte-
te der Tag in der LUX mit einem 
Familiengottesdienst von St. Lukas 
geleitet von Martin Stäbler. Danach 
wurden die Marktstände und Akti-
onen um 11 Uhr für alle geöffnet. 
In den Räumlichkeiten der LUX 
konnte gemütlich Kaffee, Tee und 
Glühwein getrunken werden. Zu-
dem gab es verschiedene Markt-
stände und Aktionsangebote für die 

Kinder, Kuchen, Waffeln und das 
Landbierparadies hatte den Grill 
im Außenbereich angeschürt. Es 
gab Würstchen, Kartoffelsuppe und 
Getränke.

Das Christkind aus Oberasbach be-
scherte den Markt mittags mit einer 
Weihnachtsgeschichte und Gedich-
ten, sie hatte auch als Überraschung 
liebevoll gepackte Geschenke für 
die Kinder dabei. Der Auftritt des 
Glockenchors Nürnberg füllte den 
Raum mit weihnachtlichen Klän-
gen. Abgerundet wurde das Ganze 
durch eine Andacht des Pfarrers Da-
niel Kistner von der LUX.

Der Adventsmarkt wurde durch die 
Arbeit und das Engagement vieler 
Personen aus unterschiedlichen Ein-
richtungen des Stadtteils ermöglicht. 
Hierzu kamen viele Engagierte zu-
sammen um zu planen, zu backen, 
das Fest zu schmücken und es damit 
zu dem schönen Adventsmarkt zu 
machen, den wir am 10. Dezember 
erleben durften.

Besonderer Dank geht an die groß-
zügigen Spenden von wbg Nürn-
berg, Orthopädie Schuhe Richter, 
Landbierparadies Nürnberg, Faber-
Castell, Lebkuchen Schmidt, SOS 
Kinderdorf e.V. und ZA-RA Markt, 
die mit Sach- und Geldspenden den 
Adventsmarkt unterstützten.

Christina Behrens 
vom Stadtteiltreff  Nordost

Der zauberhafte Adventsmarkt  
am Nordostbahnhof

Volles Haus beim Glockenspiel und Advents-
markt. Foto: Noah Lentzen
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Seit 30 Jahren bietet der Stadtteiltreff 
Nordost Gruppentreffen, Veranstal-
tungen und Beratung direkt vor Ort 
an. 
Auch das Jahr 2023 war mit vielen 
schönen Angeboten geschmückt. 
Beim chinesischen Kochabend 
gab es an vier Terminen Einblick in 
die traditionelle Landesküche. Das 
gemeinsame Kochen und Abendes-
sen in der gemütlichen Runde war 
immer ein Highlight. Die Reihe wird 
im Januar fortgesetzt.
Der Umsonstmarkt „Alterna-
tive“ lud zweimal ein neue Schätze 
zu entdecken. Der Umsonstmarkt 
ist eine Alternative zur Wegwerfge-
sellschaft. Gut erhaltenes kann hier 
abgegeben werden und ohne Geld zu 
zahlen neue Besitzer*innen finden. 
Auch 2024 wird er stattfinden.
Der Bodengymnastikkurs mit 
Christine Kahnt durchlief 3x10 
Termine. Die Physiotherapeutin 
in Rente bietet hier Übungen, die 
physiologisch funktionell im Alltag 
gut umsetzbar sind. Das kann dabei 
helfen Bewegungseinschränkungen 
bei Krankheit oder im hohen Alter 
entgegenzuwirken. 
Dank Geldern aus dem Unterstüt-
zungsfond der Stadt Nürnberg konn-
ten 2 Kindergruppen stattfinden. Bei 
den Stadtteilbären waren Kinder 
im Kindergartenalter, bei „Sing, 
Dance & Move – für Kids“ gab 
es Bewegungsangebote für die 1. und 
2. Jahrgangsstufe.
Die einzelnen Gruppen des Stadtteil-
treff Nordost freuten sich auch über 

die Ausflüge zum Tiergarten Nürn-
berg, Kindermuseum Nürnberg, der 
Fürther Kirchweih und zum Neuen 
Museum Nürnberg.

2024 bleiben die aktuellen  
Gruppen größtenteils bestehen.

Kreativ- und Freizeitgruppe  
wird ersetzt durch ein zweiwöchent-
liches Aktionsangebot
Siehe Aushang

Multikulturelle Eltern-Kind-Gruppe
mittwochs 16 – 18 Uhr 
Es wird jeweils ein Bastel- oder Spie-
langebot vorbereitet und die Eltern 
können sich untereinander austau-
schen. Im Schaufenster (sowie on-
line) findet sich auch ein Aushang 
mit den geplanten Unternehmungen 
und Aktionen der Gruppe.

Krabbeltreff
dienstags 9.30 – 11 Uhr,  ab 6. Februar 
Nach längerer Pause wird wieder 
ein neuer Krabbeltreff angeboten. 
Kinder unter 3 Jahren können hier 
mit ihren Bezugspersonen vorbei-
kommen und eine schöne Zeit in 
der Gruppe zusammen verbringen. 

Auch ein Lesehund kommt zu uns 
in den Stadtteiltreff. Sabine Thies 
bringt ihren Hund Platon mit, die-
ser ist Therapie- und Lesehund. In 
Einzelterminen können Kinder aus 
dem Stadtteil Platon eine Geschichte 
vorlesen. 

Das Jahr 2023 im Stadtteiltreff Nordost 
und Neues im Jahr 2024
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Im Rahmen der Aktion „Schicht-
wechsel“ war Peter Ottmann, CEO 
der Nürnberg Messe Group, am 
4.12.2023 im Werk Süd der noris 
inklusion zu Gast. „Inklusion in 

der Arbeitswelt ist eine wichtige 
gesamtgesellschaftliche Aufgabe, 
die viel gegenseitiges Verständnis 
erfordert. Dass wir Peter Ottmann 
als Tandempartner für die Schicht-
wechsel-Aktion gewinnen konnten 
zeigt, dass die Nürnberg Messe 
Group sich dieser Herausforderung 
bewusst ist,“ meint Geschäftsführer 
Christian Schadinger. 
Die Aktion wurde von den BAG 
Werkstätten für behinderte Men-
schen e.V. mit dem Ziel ins Leben 
gerufen, dass Menschen mit und 
ohne Behinderungen sich gegensei-
tig Einblicke in ihren Arbeitsalltag 
ermöglichen. Werkstätten für Men-
schen mit Behinderung sind ein 
wichtiger Bestandteil des Systems 
der beruflichen Teilhabe und der 
Aktionstag schafft über das verbin-
dende Thema Arbeit Raum für neue 
Perspektiven. 
Peter Ottmann, CEO Nürnberg 
Messe Group: „Ich freue mich sehr, 
dass es mit dem Schichtwechsel ei-
nen weiteren Anknüpfungspunkt 

Begegnung auf Augenhöhe
Peter Ottmann, CEO der Nürnberg Messe Group, 
ist Partner der Aktion „Schichtwechsel“

Türkischer Frauentreff 
mittwochs 9.30 – 12 Uhr
Arabischer Frauentreff 
freitags 16 – 20 Uhr
Beide Gruppen sind ein geselliger 
Austausch zwischen Frauen. Es wird 
gemeinsam gekocht, gegessen, Tee 
getrunken und geplaudert.
„CfM - internationale christliche 
Studentengemeinde“
sonntags 13.30 – 16.30 Uhr

Digitales Bürgerbüro
Es steht ein Laptop-Arbeitsplatz mit 
Internetzugang zur Verfügng, der 
von den Bewohnenden des Stadtteils 
vielfältig genutzt werden kann.

Christina Behrens
Kontakt: Stadtteiltreff  Nordost/Amt für 

Existenzsicherung und soziale Integration
Leipziger Straße 55, 90491 Nürnberg

Tel.. (0911) 510 98 25
christina.behrens@stadt.nuernberg.de
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mit der noris inklusion gibt. Wir sind 
ja nicht nur miteinander im Kon-
zern der Stadt Nürnberg verbunden, 
die noris inklusion war auch stets 
wichtiger Partner im Rahmen der 
Werkstätten:Messe. Die Nürnberg 
Messe zu erleben. Welch verantwor-
tungsvolle Aufgaben die noris inklu-
sion Menschen mit Behinderungen 
in ihren Werkstätten anbietet und 
wie achtsam der Umgang miteinan-
der ist, hat mich sehr beeindruckt.“
Bei seinem Besuch im Werk Süd in 
Nürnberg-Langwasser arbeitete Pe-
ter Ottmann zunächst gemeinsam 
mit den Beschäftigten im Bereich 
Recycling. Hier werden ausrangier-
te Elektrobauteile in ihre einzelnen 
Komponenten zerlegt und in den 
Wirtschaftskreislauf zurückgeführt. 
Im Anschluss war der CEO der 
Nürnberg Messe Group in der Ab-
teilung Bürodienstleistung im Ein-
satz. Die noris inklusion bietet hier 
ihren Kunden ein Komplettpaket 
von Abholung über Datenscanning 
bis zur datenschutzgerechten Ak-
tenvernichtung mit Zertifikat. Peter 
Ottmann half mit, Unterlagen für 
die Digitalisierung vorzubereiten 
und mittels Hochleistungsscannern 
zu erfassen. Beide Werkstatt-Abtei-
lungen bieten verantwortungsvolle 
Aufgaben für Menschen und ermög-
lichen so eine sinnstiftende Teilhabe 

am Arbeitsleben. 
Im Anschluss an seinen „Schicht-
wechsel“-Tag sprach Peter Ottmann 
dann auch die Einladung an die Be-
schäftigten aus, einen Arbeitstag bei 
der Nürnberg Messe mitzuerleben. 
Die Intention der Aktion, die Begeg-
nung von Menschen mit und ohne 
Behinderungen im Berufsleben, ist 
aus Sicht aller Beteiligten an diesem 
Tag voll erfüllt worden.

Über noris inklusion:
noris inklusion ist Nürnbergs größter 
städtischer Anbieter von Leistun-
gen für erwachsene Menschen mit 
Behinderung. In vier eigenen Pro-
duktionsstätten bietet das Unter-
nehmen mehr als 530 Arbeitsplätze 
und zusätzlich externe Außenar-
beitsplätze in Firmen und Dienst-
leistungsbetrieben in der Region. 
Mit über 120 Mietern im Stadtgebiet 
ist noris inklusion außerdem Bayerns 
größter Anbieter für Ambulant Be-
treutes Wohnen. Zusätzlich gibt es 
rund hundert stationäre Plätze in 
drei Wohnheimen. Darüber hinaus 
bietet die Einrichtung erwachsenen 
Menschen mit Behinderung fünfzig 
Plätze zur beruflichen Bildung und 
zahlreiche weitere Maßnahmen zur 
individuellen Qualifikation, Förde-
rung und Weiterbildung.

Text und Foto: Wiebke Goldhammer 

O f f e n e r 
Spieletreff für 
Gesellschafts- 
& Kartenspiele 

Beginn: 14.30 Uhr

Montags:
08.01. | 29.01. |26.02. | 25.03. 
Gemeindezentrum St. Jobst
Donnerstags:
08.02. | 07.03. Pfarrzentrum Allerheiligen
Wer Lust und Freude am Spielen in geselliger Runde hat, ist herz-
lich willkommen!  Je nach Experimentierfreude können verschiedene 
Spiele gemeinsam erprobt werden u.a. Schafkopf, Canasta, Rummikub 
und UNO. Begleitung: Ingeborg Frühauf, Ingrid Link, Hanna Czekal
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Neues von der Allerheiligenkirche

Seniorenkreis, 
Pfarrzentrum Allerheiligen, Graudenzer Str. 11
Treffen mittwochs jeweils 14.30 – 16.30 Uhr
Tanzen: 14.30 – 16 Uhr

Januar
10. Tanzen
17. Genesis, ein spielerisches Raten auf Großleinwand
24. Tanzen
31. Johanniter: Fitness im Alter
Februar
7. Tanzen
14. Information zum Weltgebetstag am 1. März
21. Tanzen
28. Pfarrerin Straub erzählt über ihren Aufenthalt in Costa Rica
März
6. März Tanzen
13. März Film von Frau Frühauf über die Israelpfarrfahrt 2012
20. März Tanzen

„O Mensch lerne tanzen, sonst wissen die Engel im Himmel mit Dir nichts 
anzufangen.“ Aurelius Augustinus
Nach diesem Motto treffen wir uns „tanzfreudige Senioren“ alle 2 Wochen 
im Pfarrsaal von Allerheiligen (siehe o.g. Programm). Wir machen u.a. Block-, 
Kreis- und Sitz-Tänze. Wer mitmachen möchte, ist herzlich eingeladen, auch 
wenn Sie nicht zu unserer Pfarrei gehören.

Ab dem 5. Februar 2024 wird die 
Orgel abgebaut. Auch die Reno-
vierung der Kirche steht an, aber 
wegen der kostbaren Fresken kann 
damit erst später begonnen werden. 
Nach neuestem Stand werden die 
Sonntagsmesse in der Kirche St. 
Benedikt und der Vorabendgottes-

dienst am Samstag um 17.30 Uhr 
im Pfarrsaal von Allerheiligen statt-
finden. 
Der Werktagsgottesdienst dienstags, 
18 Uhr, findet im Pfarrsaal von Al-
lerheiligen statt, Chortermine ste-
hen noch nicht fest.

Kindergottesdienste im Pfarrsaal Allerheiligen: 
21.01. | 25.02. | 24.03. immer um 10.45 Uhr, 
anschließend Bücherei und Kirchencafe.
Herzliche Einladung an alle Familien!
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Gottesdienst mit der KiTa
Mittlerweile ist es Tradition, dass 
an einem der Adventssonntage der 
Gottesdienst in Allerheiligen von 
unserer Kindertagesstätte mitge-
staltet wird. 
Heuer fand dieses „Event“ mit vie-
len begeisterten Gottesdienstbesu-
chern schon am 1. Adventssonntag 
statt. Es war eine sehr schöne Ein-
stimmung auf die Zeit des Wartens 
und Erwartens auf Weihnachten 
zu. Die Erzieherinnen hatten die 
Kinder thematisch gut vorbereitet 
und so hatten sie den Weg bis hin 
zur Geburt Jesu spielerisch gestaltet 
(s. Foto: Bau des Stalls/der Krippe). 
Anschließend trafen sich die Kita-

Familien und Gottesdienstbesucher 
noch in der Kita zum Kirchencafé.

Dr. Jutta Ertl

Wir sind für Sie da! Tel. 0911-99 403-411
© apetito

Wir bringen Ihnen den Genuss ins Haus!
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Arif Taşdelen ist der neue sportpoli-
tische Sprecher der SPD Landtags-
fraktion und bleibt weiterhin Spre-
cher für den öffentlichen Dienst, 
Integration und Asyl.

Nachdem sich der Bayerische Land-
tag konstituiert hat, das Landtags-
präsidium gewählt und die neue 
Staatsregierung vereidigt wurde, 
hat nun die SPD-Landtagsfraktion 
ihren Vorstand gewählt und die Zu-
ständigkeiten festgelegt.
Dabei wurde der SPD-Landtags-
abgeordnete Arif Taşdelen als stell-
vertretender Fraktionsvorsitzender 
wiedergewählt. Wie schon in der 
zurückliegenden Legislaturperiode 
bleibt Taşdelen Mitglied im Aus-
schuss für Fragen des öffentlichen 
Dienstes und analog dazu Sprecher 
seiner Fraktion für den öffentlichen 
Dienst. 
Als gelernter Zollinspektor setzt er 
sich seit 2013 in diesem Ausschuss 
für die Interessen der Beschäftigten 
und Bediensteten des Freistaats ein: 
„In diesen besonders herausfordern-
den Zeiten ist es wichtig auf Konti-
nuität zu setzen, deshalb bin ich 
meiner Fraktion dankbar, dass ich 
diese Aufgabe für die über 700.000 
Beschäftigten und Bediensteten im 
Freistaat weiterhin wahrnehmen 
darf.“
Der 49-jährige behält seine Funkti-
on als Sprecher für Integration und 
übernimmt die Asyl und Flücht-
lingspolitik: „Hier werbe ich für eine 
sachliche und lösungsorientierte Po-

litik. Bayern braucht Fachkräfteein-
wanderung und muss sich der Her-
ausforderung der Asylpolitik stellen. 
Für mich gilt: Fluchtursachen be-
kämpfen, nicht Geflüchtete!“
In seiner dritten Legislaturperiode 
hat sich der leidenschaftliche Fuß-
baller einen Herzenswunsch erfüllt 
und die Sportpolitik für seine Frakti-
on übernommen. „Sport ist nicht nur 
Spaß, sondern ein Querschnittthe-
ma, das in alle Bereiche wie Gesund-
heitspolitik oder Integrationspolitik 
hineinwirkt. Sport hält Menschen 
fit, baut Brücken und sorgt für ein 
gutes Miteinander.“ Taşdelen wur-
de von seiner Fraktion auch als Mit-
glied des Landessportbeirats vor-
geschlagen. Dieses Gremium berät 
den Landtag, die Staatsregierung 
und alle mit Sportangelegenheiten 
befassten Stellen und Einrichtungen 
in allen grundsätzlichen Fragen des 
Sports. 
Taşdelen freut sich auf die neue Auf-
gabe: „Sportvereine sind oft eine 
zweite Heimat für die Menschen. 
Als Orte der Begegnung prägen sie 
den gesellschaftlichen Zusammen-
halt und sorgen für regionale Iden-
tifikation. Hier treffen Menschen 
unterschiedlichster Herkunft aufei-
nander und erleben über den Sport 
eine Verbindung. Ich will mich für 
Sportvereine einsetzen, indem sie 
mehr finanzielle Unterstützung 
bekommen und sie von Bürokratie 
entlasten.

Arif  Taşdelen

Sportpolitischer Sprecher aus Leidenschaft
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Telefon: 0911 / 891 08 03

Telefon: 0911 / 59 49 92

Am Stadtpark 2

Leipziger Straße 31

(im Parcside)
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Schuheinlagen

Bandagen und Orthesen

Kompressionsstrümpfe

Lauf- und Bequemschuhe

Schuhe nach Maß

www.richterpaedie.de

… dass der Holocaustgedenktag 
wieder am 27. Januar begangen 
wird? Die Jugendinitiative des Nürn-
berger Vereins Fliederlich wird dies-
mal den inhaltlichen Impuls über-
nehmen und gemeinsam mit der 
Stadt Nürnberg, dem evangelischen 
Dekanat, der katholischen Stadtkir-
che und der Israelitischen Kultusge-
meinde der Opfer gedenken. 

… dass die beliebte Vesperkirche 
in der Gustav-Adolf-Gedächtniskir-
che vom 14. Januar bis 18. Februar 
stattfindet? Neben kostengünstigem 
Mittagessen gibt es von Dienstag bis 
Sonntag zwischen 10.30–15.30 Uhr 
wieder zahlreiche kulturelle Veran-

staltungen und Infor-
mationen. Näheres 
unter www.vesperkir-
che-nuernberg.de.

… dass das Kin-
derfigurentheater-
festival Panoptikum 
vom 6. bis 11. Feb-
ruar stattfindet? Das 
europäisch-bayri-
sche Festival wird im 
Zweijahresrhythmus 
vom Kindertheater 
Mummpitz organi-
siert. Näheres finden 
sie unter www.theater-
mummpitz.de/panoptikum/

Wussten Sie schon, …

Holocaust-
gedenktag

27. Januar 2024
19:30 Uhr

Reformations-
Gedächtnis-Kirche

Berliner Platz

Veranstalter:
Evang.-Luth. Dekanat
Kath. Stadtkirche

Israelitische Kultusgemeinde
Stadt Nürnberg

Jugendinitiative Fliederlich e.V.



zukunft Bauen .

Alle Infos zu unseren offenen Stellen  

unter wbg.nuernberg.de/karriere

typisch wbg

Karriere mit Zukunft gesucht?

2023 Ehrung für langjährige Mieter bei der wbg

Ehrung von Rosa Gamradt (93) (Mitte), die von 
wbg-Abteilungsleiterin Franziska Sindel und wbg-Pres-
sesprecher Dieter Barth für eine 70 Jahre laufende 
Mietvertragsdauer geehrt wurde.

Alljährlich zum Jahresende werden 
durch die wbg Nürnberg GmbH Im-
mobilienunternehmen Mieterinnen 
und Mieter geehrt, die auf eine 50-, 
60-, 65- und in diesem Jahr 70-jähri-
ge Mietvertragsdauer zurückblicken 
können. Wie immer wurden die Ju-
bilare in die Repräsentationsräume 
„Nürnberger Altstadt“ im Kreuzgas-
senviertel der Lorenzer Altstadt zu 
Kaffee und Kuchen eingeladen. 
Im Rahmen einer kleinen Feierstun-
de wurden die Glückwünsche der 
Geschäftsführung, ein weihnachtli-
ches Blumengebinde und Geschenke 

übergeben. Für die „50-jährigen“ 
Mieter gab es einen Geschenkkorb, 
für die „60-jährigen“ einen Miet-
nachlass in Höhe einer Monats-
miete, für die „65-jährigen“ einen 
in Höhe von 1½ Monatsmieten und 
für die 70-jährige einen in Höhe 
von zwei Monatsmieten. In diesem 
Jahr handelte es sich um 53 Miet-
parteien mit einer 50-jährigen Ver-
tragsdauer, 20 Mietparteien mit 
einer 60-jährigen Vertragsdauer, 6 
Mietparteien mit einer 65-jährigen 
Vertragsdauer, 1 Mietpartei mit ei-
ner 70-jährigen Vertragsdauer. „Es 
war uns auch in diesem Jahr eine 
wirkliche Freude unsere langjähri-
gen Mieterinnen und Mieter zu be-
schenken. Die große Anzahl treuer 
Kunden ist alle Jahre wieder der le-
bende Beweis dafür, dass man bei 
der wbg-Unternehmensgruppe gut 
wohnen und auch im Alter in Ge-
borgenheit leben kann“, gibt sich 
wbg-Pressesprecher Dieter Barth, 
überzeugt. 
Foto: Michaela Zoremba, wbg Nürnberg


